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Zentrum für Orthopädie  
und Neurochirurgie Hof
Eppenreuther Straße 28 
95032 Hof 
Tel.: 0 92 81 / 90 98

Sie erreichen uns auch 
per Email unter:  
info@orthopaedie-hof.de

www.orthopaedie-hof.de

Wir sind Mitglied der

Wintersport 
Saison 2020/21  
GESUND BLEIBEN!

In diesem Winter ist alles anders: Wir müssen  
nicht nur beim Sport, sondern überall aufpassen.  
Bei einer Infektion können wir Euch leider  
nicht helfen, aber bei Sportverletzungen sind  
wir – wie gewohnt – für Euch da. 

Passt auf Euch auf!

Eure Sportmediziner und Orthopäden im  
Zentrum für Orthopädie und Neurochirurgie Hof

Dr. med.  
Dominik Scheruhn

Dr. med.  
Robert Krüger

MUDr. 
Jan Vàgner 

Andreas 
Haas

Prof. Dr. med. 
Hans-Georg Simank

Dr. med. 
Dirk Wiese

Dr. med. 
Richard Müller

Dr. med. 
Oliver Waitz

PD. Dr. med. habil. 
Ralph Greiner-Perth

Dr. med. 
Fritz Fischer

Dr. medic (Ro) 
Oana Grigore
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Vorwort
Liebe Schwimmvereinler, liebe Gönner 
und Freunde des Schwimmverein Hof
Leider endet unser sportliches 
Jahr 2020 wie es im März begon-
nen hat. 

Lockdown light und kein Vereins-
sport.

Nach den Lockerungen im Som-
mer und Wiederaufnahme des 
Vereinstrainings und einzelner 
Wettkämpfe bleiben wieder alle 
Sportstätten geschlossen.

Gern würde ich euch von erfolg-
reichem Training, Jugendarbeit, 
Meisterschaften und Veranstal-
tungen berichten, aber leider war 
dies alles nicht möglich.

Die Vorstandschaft wird weiterhin 
alle Möglichkeiten ausschöpfen, 
um ein baldiges Vereinstraining 
und Vereinsleben anbieten zu 
können.

Wann wir wieder einen geregelten 
Sportbetrieb mit oder ohne Ein-
schränkungen aufnehmen kön-
nen steht noch in den Sternen.

Auch der Pächter unserer Ver-
einsgaststätte hat eine schwere 
Zeit hinter und vermutlich vor 
sich.

So kann ich mich nur bei allen 
bedanken, die dem Verein treu 
geblieben sind und uns mit ihrem 
Engagement unterstützt haben.

Frohe Weihnachten und vor al-
lem ein gesundes und hoffentlich 
sportliches Jahr 2021.

Eure
Tanja Bormann
2. Vorsitzende

Vereinsinformationen
Liebe Mitglieder,

Die CORONA-Pandemie und die 
durch die Bundes- und Staatsregie-
rung festgelegten Auflagen und Be-
schränkungen wirken sich, wie Sie 
alle deutlich spüren auch im Verein 
aus. 

Um den Auflagen gerecht zu werden, 
kann selbst die Vorstandschaft ihre 
Aufgaben nur unter Zuhilfenahme 

von Mail, Telefon und Video wahr-
nehmen.

Wir bitten daher um Verständnis 
wenn die Bearbeitung Ihrer Proble-
me und Anfragen manchmal etwas 
Zeit in Anspruch nimmt und die Ge-
schäftsstelle nur nach Terminabspra-
che aufgesucht werden kann.

Eure Vorstandschaft
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Schwimmen
Eine traurige Saison 2020 liegt hin-
ter uns und eine noch viel traurige-
re Saison 2020/2021 wahrscheinlich 
vor uns. 

Den letzten Wettkampf haben wir am 
15.02.2020 bestritten.  Hier hatten 
wir für den Bezirk die diesjährige 
DMS ausgerichtet.  Unsere Schwim-
mer haben sich trotz geschwächter 
(krankheitsbedingter) Mannschaft 
ganz gut geschlagen. Sowohl die 
Jungs-als auch die Mädchenmann-
schaft haben bei der DMS im Bezirk 
den 2ten Platz erzielt. Bei den Mäd-
chen gewann die SG Bamberg, bei 
den Jungs der ATS Kulmbach. 

… danach kam CORONA

ALLE Wettkämpfe wurden abgesagt. 
Somit fiel leider auch unser ge-
plantes Frühjahrsschwimmfest am 
14.03.2020 buchstäblich ins Wasser.

... es kam noch schlimmer für die 
Schwimmer

Nach Jahren hatten wir wiedermal 
ein Trainingslager im Ausland ge-
plant.  In den Osterferien sollte es 
nach Riccione/Italien gehen. Es hat-
ten sich bereits Trainer, Eltern und 
natürlich die Schwimmer wahnsinnig 
darauf gefreut.  Auch das musste lei-
der abgesagt werden. 

Weiter musste auch die geplan-
te Jahreshauptversammlung am 
20.03.2020 abgesagt werden.

… dann kam das große Warten 

Mit dieser Situation gaben sich eini-
ge Schwimmer natürlich nicht zufrie-
den. Deshalb trafen sich einige Akti-
ve regelmäßig am Auensee, um dort 
gemeinsam ein paar Trainingseinhei-
ten/Trainingsrunden zu absolvieren.  
Da wurde bei 8 Grad Außentempera-
tur genauso geschwommen, wie bei 

20 Grad. Auch wurde der Untreusee 
gelegentlich genutzt, um sich in die-
sen schwierigen Zeiten fit zu halten. 

… zwischenzeitlich

Konnten wir am 15.07.2020 unsere 
Abteilungsversammlung nachholen.  
Alle bisherigen Vereinsvertreter wur-
den in Ihren Ämtern erneut bestä-
tigt. 

... ABER trotzdem blieb die Frage… 
Wann dürfen wir wieder trainieren?

Am 15.06.2020 war es dann endlich 
soweit. Wir haben den „kleinen“ Trai-
ningsbetrieb unter wirklich strengen 
Hygienevorschriften im Freibad wie-
der aufgenommen. Leider konnten 
nicht alle Gruppen am Training teil-
nehmen, denn die Teilnehmeranzahl 
wurde erheblich eingeschränkt. 
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www.stadtwerke-hof.de
Öffnungszeiten KunDenzentRuM
Mo - Mi  9.00 - 16.00 Uhr
Do 9.00 - 18.00 Uhr
Fr 7.30 - 12.00 Uhr

LÄUFT ALLES!
ÜBeR uns.

Stadtwerke Hof Holding GmbH · Unterkotzauer Weg 25 · 95028 Hof · Telefon: 09281 812-0

Neben dem Busverkehr, bieten wir auch attraktive 
Angebote für Energie+Wasser, stilvolle Wohnungen 
und die Hofer Bäder inkl. HofSauna.

 ALLES AUS EiNEr HANd - alles  100% Regional.
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… traurig

Am 07.08.2020 trat unser geschätz-
tes Mitglied der Schwimmerfamilie 
Klaus Münch seine letzte große Reise 
an. 

… erfreuliches

Am 26.08.2020 hat unsere Herta 
ihre „Schwimmer“ besucht. Sie wur-
de vom „Wünschemobil“ des ASB 
zum Café Schirner gebracht, wo mit 
den Freundinnen vom Schwimmen 
bei Kaffee und Kuchen die gemein-
same Zeit genossen werden konnte. 

… dann kamen die großen Sommer-
ferien - und wieder hieß es warten, 
warten, warten

Wird das Rosenbühl-
bad überhaupt geöffnet? 
Unter welchen Hygienevor-
schriften dürfen wir trainieren? 
Können alle trainieren?                                                                                                                                      
Am 21.09.2020 war es dann auch 
endlich soweit. Es lag uns nun end-
lich auch das Hygienekonzept der 
Stadt Hof vor, sodass wir aus den 
Vorgaben von DSV und den Ver-
einsvorgaben nun alle Auflagen ein-
sehen konnten. Daraufhin ausgerich-
tet wurde die Gruppeneinteilung am 
Rosenbühl neu geplant und eine Op-
timierung des Trainings ausgearbei-
tet, mit dem der laufende Trainings-
betrieb so lange als möglich aufrecht 
erhalten werden kann. 

Bedauerlicherweise kann auf-
grund der ganzen Vorschriften das 
„Schwimmen lernen“ nicht stattfin-
den, obwohl das für viele Kinder si-
cherlich sehr wichtig wäre. 

… ganz,  ganz bitteres Saisonfinale

Marlon Meisel hat sich auch in die-
sem Jahr wieder für die Teilnahme 
an den Deutschen Jahrgangsmeis-
terschaften qualifiziert. Durch sei-
nen unendlichen Ehrgeiz hat er sich 
über die „Trockenmonate“ in Eigen-
regie selbst fit gehalten, zudem 

wurde auch ein Sondertraining von 
Barbara Reiss und Michael Vogel ab-
gehalten, um Anfang Dezember für 
die Meisterschaften fit zu sein.  Bei 
einer Wettkampfteilnahme in Plauen  
(Herbst-Mehrkampf) am 26.09.2020 
konnte Marlon einmal mehr seine 
gute Form beweisen. Hier zeigte sich 
auch, dass sich das Training während 
der Sommerzeit bewährt hatte. Die 
dort erzielten Wettkampfzeiten hät-
ten auf eine tolle Deutsche Meister-
schaft hoffen lassen können..  

Leider platzte der Traum am 17.Ok-
tober 2020

Alle Wettkämpfe wurden bis 
31.12.2020 abgesagt.

… finden im nächsten Jahr Wett-
kämpfe statt??

… wir warten weiter ab…

Monique Weidlich                                                                                                                                        
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Wechsel im Vorstand
Liebe Schwimmvereinler,

Als neuer 3. Vorsitzender des 
Schwimmverein Hof 1911 e.V. möch-
te ich mich hiermit kurz vorstellen 
und mich für euer Vertrauen bedan-
ken.

Ich bin seit 12 Jahren Mitglied im 
Schwimmverein und aktives Mitglied 
der Faustball Landesliga-Mannschaft 
unseres Vereins.

Der SV Hof liegt mir von klein auf 
am Herzen. Viele Tage meiner Kind-
heit verbrachte ich als Zuschauer am 
Spielfeldrand meines Vaters, bis ich 
2008 selbst mit angreifen durfte.

Ich bin 26 Jahre alt und seit 2018 
glücklich mit meiner Frau Melina ver-
heiratet.

In diesem Jahr kam auch unsere 
Tochter Mia auf die Welt und 2020 
folgte unser Sohn Milo.

Als 3. Vorsitzender des Schwimmver-
ein Hof 1911 e.V. möchte ich allen 

Mitgliedern, Freunden und Anhän-
gern des Vereins ein offenes Ohr ge-
währen.

In Zeiten wie den jetzigen darf der 
Zusammenhalt innerhalb des Vereins 
unter keinen Umständen leiden. Wir 
müssen einander zuhören und ver-
trauen können.

Des weiteren darf natürlich das 
Hauptziel unseres Vereins niemals 
aus den Augen gelassen werden:

Der Ausbau der sportlichen Aktivitä-
ten, die Jugendarbeit und das Mitei-
nander !

Hierfür stehe ich und danach richtet 
sich meine Arbeit als 3. Vorsitzender.

Ich wünsche euch allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit, sowie einen 
guten Start in das Jahr 2021.

Lasst uns miteinander das Beste aus 
der aktuellen Situation machen und 
uns gestärkt aus der Corona-Pande-
mie heraus kommen.

Bleibt gesund !

Liebe Grüße 
Euer Max

1. Vorsitzender Volker Dietz verab-
schiedet den alten 3. Vorsitzenden 
Daniel Heinrich
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Unsere Philosophie:
Gutes und sicheres Wohnen

... in einer von mehr als 3.600 Wohnungen in den besten 
Wohnlagen Hofs - damit Träume Wirklichkeit werden.

Baugenossenschaft Hof eG
An der Michaelisbrücke 1 · 95028 Hof

Telefon 09281 7353-12
wohnung@bg-hof.de · www.bg-hof.de

                
   H

ier 
wohn’ ich gern!



10

Unsere Jubilare               
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

An alle Mitglieder, die in den nächsten sechs Monaten
ihren „50., 60., 65. oder 70. Plus X“ feiern.

Liebe Geburtstagskinder, wir wünschen Euch alles Liebe und Gute,
viel Glück und Freude und vor allem beste Gesundheit!

Anna Summerer
Manfred Kriegel
Wally Bräutigam

Klaus Michael
Ilse Ruckdeschel

Otto Rauh

Klaus Langguth
Peter Hofmann
Henrike Löffler

Michael Hohenberger
Lothar Klug
Peter Kirsch

Joachim Klehr
Horst Brand

Horst Seiffert
Thomas Hechtfischer

Dezember

Mario Bednorz
Klaus Neumann

Ernst Köhler
Susanne Schmittnägel

Fritz Pfeffer

Angelika Schaller
Hans Edelmann

Heinrich Wunderlich
Dieter Edelmann
Klaus Wilferth

Franz-Stefan Findeis
Elsa Goller

Herbert Dollwetzel

Januar

Walltraud Fränkel
Heidi Katzauer
Lisbeth Merkel

Helga Fickenscher
Renate Günther
Helmut Linke

Helga Schiller

Februar

Gernot Wittke
Hildegard Peetz
Klaus Weidner

Heinz Gressmann

Wolfgang Winter
Kurt Wolf

Adele Macht
Heinrich Stolle

Wolfgang Pecher
Dr. Jürgen Adelt
Michael Degel

März

Günter Peetz
Erka Käkenmeister
Manfred Klötzner
Roman Spitznagel

Jürgen Aurnhammer
Herbert Reinel

Gerd Baumgarten
Dr. Gerd Wagner

Peter Mohr
Carola Meyer

Walter Schröppel
Walter Semm

Peter Krauß
Dieter Klötzner
Willi Brendel

Bruno Pisching

April

Sieglinde Schmidt
Jochen Däumler

Reinhrad Schaller
Manfred Biel

Thomas Bormann

Günter Eckart
Ulrich Rothemund

Werner Kästel
Horst Klee

Gerhard Schwarz

Gertlov Hartung
Rainer Kießling

Jutta Jahn
Dr. Hendrik Wurm

Mai
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EIS- UND INLINEHOCKEY               
Saisonstart der Nachwuchsspie-
ler
Im Oktober 2019 startete der Eis-
hockeynachwuchs in seine zweite 
Saison am neuen Eisteich und es 
sollten aufregende Monate werden. 
Wir konnten viele neue Gesichter im 
Team begrüßen und zählten bereits 
im November über 30 Jungen und 
Mädchen. Außerdem trafen wir in der 
letzten Saison auf die ersten Gegner 
auf heimischen Eis.

Bereits im November 2019 gastierte 
die erste Mannschaft des VER Selb in 
Hof. Bevor die Spieler um Henry 
Thom und Marc Thumm das Eis 
stürmten, konnten unsere Nach-
wuchsspieler zeigen, was sie kön-
nen. Den krönenden Abschluss des 
Abends bildete ein gemeinsames 
Penaltyschießen mit den Selber Wöl-
fen.

Erstes Heimspiel des Nachwuch-
ses gegen Mitterteich
Am 01. Februar hieß der Eishockey-
nachwuchs des Schwimmverein Hof 
den ersten Gegner willkommen. Das 
Team aus Mitterteich wurde von 30 
begeisterten, neugierigen und mu-

tigen Spielern empfangen. Für viele 
war es das erste Spiel überhaupt und 
man konnte neben Aufregung auch 
eine gehörige Portion Stolz spüren. 
Gespielt wurden dreimal 20 bzw. 
25 Minuten in drei Blöcken, unter-
teilt nach Altersklassen von 2007 bis 
2014. Aus den Reihen der erwachse-
nen Spieler konnten 2 Schiedsrichter 
gewonnen werden und selbst die An-

zeigetafel wurde eingeschaltet. Al-
les in allem machte sich ein Hauch 
von ganz großem Eishockey breit. 
Ins erste Drittel starteten die Spie-
ler und Spielerinnen des Schwimm-
verein Hof recht holprig. Alles war 
so neu und aufregend, dass es nicht 
ausblieb, dass der Gegner schnell 
die ersten Tore erzielte und mit 0:5 
in Führung ging. Im zweiten Drittel 
gewann das Team an Sicherheit, die 
Wechsel klappten zügiger, die Zuspie-
le wurden besser. Der Puck kam viel 
öfter zum gegnerischen Torraum. Die 
Mitterteicher waren allerdings routi-
nierter und konnten auch in diesem 
Drittel die Tore einfahren. Mit 0:10 
ging es ins letzte Drittel. Der Kampf-
geist der Hofer Jungs und Mädchen 
war ungebrochen und so konnte 
schließlich über das erste Tor von Pa-
vel Spicka gejubelt werden. Das letz-
te Drittel ging schließlich mit 1:0 an 
das Hofer Team. Am Ende war das Er-
gebnis nicht entscheidend, denn alle 
hatten unheimlich viel Spaß auf dem 
Eis und werden viele neue Erfahrun-
gen mit ins nächste Spiel nehmen. 
Im Anschluss spielten noch die 
Spieler der Jahrgänge 2006 und äl-
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ter gegen ein Team unserer Trainer. 
Die Mannschaft aus Mitterteich hat-
te keine Spieler dieser Altersklas-
se dabei, liehen dem Trainerteam 
aber ihren Torhüter, der dann doch 
noch ordentlich zu tun bekam. 
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Trainer und Betreuer für die tolle 
Organisation und den reibungslo-
sen Ablauf, ebenso an alle Eltern 
für Fahrdienste und Schnürsenkelb-
inden, an alle Spieler für den uner-
müdlichen Einsatz für ihr Team und 
an unsere Gäste aus Mitterteich. 
Danke, dass ihr dieses erste Spiel 
mit uns zu einem Erlebnis gemacht 
habt.

Es blieb nicht unser letztes Spiel. 
Zwei Wochen später hatten wir Wei-
den zu Gast und konnten weitere 
Erfahrungen sammeln. Gleich dar-
auf ging es nach Kulmbach zu einem 
klasse organisierten Turnier, bei dem 
wir uns unglücklich, aber nicht torlos 
den Mannschaften aus Weiden, Son-
neberg und Kulmbach geschlagen 
geben mussten.

Deutsche Pondhockey Meister-
schaft
Nachdem wir stolz auf den Eisho-
ckeynachwuchs waren, jubelten wir 
am 08./09. Februar mit den Betreu-
ern. In einer durchwachsenen Vor-
runde kämpfte das Team „Meinel 

Kammergutweg 7 | 95032 Hof | 09281/9720790

• Sanitär 

• Heizung

• Bad • Gas

• Blechbearbeitung
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Fighters“ um jeden Punkt und muss-
te sich schließlich nur den  höher-
klassig spielenden Icebreakers ge-
schlagen geben. Wir hatten ein tolles 
Wochenende und viel Spaß. Vielen 
Dank an unseren Nachwuchs für die 
Unterstützung vor Ort und die Meinel 
Bräu für die Mützen und den Treib-
stoff.

Vier Wochen später machte sich das 
Team auf den Weg nach Braunla-
ge und kehrte mit einem sehr gu-
ten vierten Platz von der Deutschen 

Pondhockey Meisterschaft zurück. 
Wir hatten ein tolles Wochenende 
und sind als Trainerteam noch ein 
Stück zusammen-gewachsen. Wir 
hatten viel Spaß auf und abseits vom 
Eis, trafen neue Freude wieder und 
konnten sogar den Hofer Eishärnla 
Schützhilfe bieten. Die Meinel Bräu 
unterstützte uns auch bei diesem 
Turnier. Das Motor-Nützel Automo-
bilzentrum Hof steuerte den Mann-

schaftsbus bei. Vielen Dank dafür.
 
Auch die Eishärnla waren in Braunla-
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ge mit von der Partie, nachdem man 
sich beim Qualifikationsturnier in 
Lindenberg die Teilnahme am Meis-
terschaftsturnier erkämpft hatte. 
Bedingt durch einige krankheitsbe-
dingte Ausfälle war das Turnier leider 
nicht so erfolgreich wie in den Vor-
jahren, trotzdem war es ein gelun-
gener Ausflug bei dem der Spaß an 

dem Sport den wir so lieben im Vor-
dergrund stand.

Sommertraining der Nachwuch-
sabteilung
Nachdem die Pandemie unserer Win-
tersaison ein plötzliches Ende berei-
tete, starteten wir im Juni mit einem 
kleinen Team ins Sommertraining. 
Beim Inlinehockey hieß es anfangs 
Abstand halten. Es folgten unzählige 

Laufübungen, die den Nachwuchs-
spielern auch später auf dem Eis 
zugute kommen werden. Trotzdem 
waren wir froh, als es Lockerungen 
gab und wieder kleine Spiele möglich 
wurden.

Jetzt planen wir fleißig an der kom-
menden Wintersaison und haben 
viele Pläne. 

Eishärnla-Abschlussfeier
Ende August waren wir zu einer klei-
nen verspäteten Saisonabschlussfei-
er unterwegs: Wir haben Schläger 
und Puck für einen Nachmittag ge-
hen Fußbälle eingetauscht und der 
Fussball-Golfanlage Naila einen Be-
such abgestattet. Wir hatten einen 
Riesenspaß, den Platzrekord haben 
wir aber knapp verpasst.

Daniel Heinrich
Katrin Wirkner



16



17

EIS- UND ROLLKUNSTLAUF               
Wie in anderen Abteilungen hat die 
Corona-Pandemie auch unser Trai-
ningsgeschehen ab Mitte März 2020 
zum Erliegen gebracht. 

Diese Zeit überbrückten unsere Trai-
ner mit verschiedensten Aufgaben, 
die die Läuferinnen von zu Hause 
aus erledigen konnten. Der Bayeri-
sche Rollsport- und Inlineverband 
bot in diesem Zeitraum virtuelle Trai-
ningseinheiten via Zoom-Meetings 
wie z.B. Konditions- und Tanztraining 
an.

Ab 11. Mai konnten wir als eine der 
ersten Abteilungen mit unserem Trai-
ning am Eisteich beginnen. Zuerst in 
kleinen Gruppen, die nach und nach 
vergrößert wurden, so dass ab Mitte 
Juni alle unsere Läuferinnen am Trai-
ning teilnehmen konnten. 

Kira Heppner

Die Sommerferien wurden intensiv 
dazu genutzt, um sich auf die Bay-
erischen Meisterschaften Ende Sep-
tember vorzubereiten. Des Weiteren 
fanden an zwei Wochenenden Ende 
August und Anfang September zwei 
Kaderlehrgänge am Hofer Eisteich 
statt. Auch über internationale Un-
terstützung haben sich unsere Trai-
ner und Läuferinnen gefreut. Sie 

hatten die Möglichkeit mit der Cho-
reografin Anna Stepanova aus Italien 
und Trainer Klaus Barkow aus Spani-
en zu trainieren.

Am 26.09.2020 war es endlich so-
weit. Nach fast einem Jahr fand der 
erste Wettbewerb für unsere Läufe-
rinnen statt und das waren gleich die 
Bayerischen Meisterschaften 2020. 
Diese wurden am Hofer Eisteich aus-
getragen. Wegen „Corona“ leider 
ohne Zuschauer und stark reduziert 
in den Wettbewerbskategorien. 

Das Ergebnis kann sich für unsere 
acht Teilnehmerinnen sehen lassen 

Jessika Gulau

von li nach re: Michelle Gulau, Maya 
Weinberg, Celine Jahreis, Sarah Höh-
mann Hernàndez
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und so konnten sie fünf Medaillen mit 
nach Hause nehmen … 2x Gold, 1x 
Silber und 2x Bronze. Glückwunsch 
zu diesem tollen Erfolg, wir sind sehr 
stolz auf Euch.

Ein weiteres Highlight diese Sai-
son war, dass nach langer Zeit eine 
Schwimmverein-läuferin für die 
Deutschen Meisterschaften im Roll-
kunstlaufen nominiert wurde. Dieser 
fand Mitte Oktober im hessischen 
Darmstadt statt. Unsere Alessia trat 
u.a. gegen Läuferinnen aus Bremen, 
Schleswig-Holstein und Hessen in 
der Kategorie Schüler D an und be-
legte einen tollen zehnten Platz. Für 
die achtjährige Alessia war es ein 
ganz besonderes Erlebnis, an so ei-
nem großen Wettbewerb teilzuneh-
men. Herzlichen Glückwunsch zur 
dieser tollen Leistung.

Somit geht eine besondere Roll-
kunstlaufsaison 2020 zu Ende. Jetzt 
heißt es weiter fleißig trainieren und 
sich auf die kommende Saison vor-
bereiten. Ab sofort trainieren unse-
re Rollkunstläuferinnen in der Halle, 
denn unser Eisteich wird für die Eis-
saison vorbereitet. 

Am 02. November 2020 wollten wir 
mit dem Eiskunstlauftraining be-
ginnen. Wann es wirklich losgeht 
müssen wir abwarten. Hast du auch 
Interesse diese beiden Sportar-
ten auszuprobieren? Dann komm 
doch einfach mal zum kostenlosen 
Schnuppern vorbei. Alle Infos findest 
du unter https://sv-hof.de/index.
php/abteilungen/eiskunstlauf.

Auf diesem Weg wünschen wir all 
unseren Mitgliedern alles Gute, passt 
auf euch auf und bleibt gesund.

Anna Weinberg

Alessia Weinberg
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FAUSTBALL               
Unser Training konnte in der Halle 
unter Corona-Bedingungen wieder 
aufgenommen werden.

Leider nimmt am Spielbetrieb nur 
eine Mannschaft in der Landesliga 
Ost teil.

Der 1. Spieltag sollte am 08.11.20 
in der Gymnasiumshalle Münchberg 
stattfinden.
Teilnehmende Mannschaften: TV 
Meierhof, SG TV Meierhof II und SV 
Hof.

Wir gratulieren unserem Mittelmann 
und 3. Vorstand Max Niederländer
zur Geburt seines Sohnes Milo Karl 
Niederländer!

Für den Nachwuchs in unserer Abtei-
lung wird gesorgt, hier wurde prak-

tisch der Mittelmann geklont. Oder 
wird aus Milo doch ein Schlagmann 
nach seinem Opa?

Zum Schluss gratulieren wir unserem 
Abteilungsleiter Frank Niederländer
zum 50. Geburtstag!

Diesen Schutzengel senden wir an 
alle unsere Vereinsmitglieder!!!!!!

Christine Niederländer
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KANU               
Hüttenwochenende
Anfang des Jahres 2020, noch ohne 
Covid-19 in Deutschland, war die Ka-
nuabteilung zum Hüttenwochenende 
auf dem Schneeberg. Etwas von der 
weißen Pracht gab es zwar, jedoch 
nichts für wintersportliche Aktivitä-
ten. Doch gab es eine schöne Wan-
derung zum Gipfel, die mit einer tol-
len Fernsicht über die Nebelwolken 
hinweg belohnt wurde. Lange Spie-
lenächte und jede Menge Spaß in der 
Hütte gehörten am Schneeberg mit 
dazu. Ein tolles Wochenende für die 
Mannschaft, die gerade in der Ber-
ghütte eng zusammenrücken muss-
te. Das ist eben „Teambuilding“ für 
die Paddelsaison, die dann leider aus 
bekannten Gründen ausfiel.

Die Mannschaft am Schneeberg und na-
türlich am „Backöfele“

Training
Das Hallentraining mit allen Vorbe-
reitungen für eine erfolgreiche Re-
gattasaison musste dann recht ab-
rupt abgebrochen werden. Und das 
sicherlich zu Recht, aus gesundheits-
vorsorglichen Gründen vor Covid-19. 
Ein Thema das uns über den ganzen 
Sommer begleitet hat und wohl noch 
weiter begleiten wird. Über den Kon-
takt per WhatsApp und Smartphones 
wurden die Aktiven ermuntert, selbst 
immer wieder ein paar Übungen zu 

Hause zu machen, um eben soweit 
möglich, fit zu bleiben. Da galt es 
Liegestützen, Kniebeugen, SitUps, 
usw. eben im „Homeoffice“ zu absol-
vieren.
Dankbar war die Kanuabteilung über 
die Lockerungen der Vorsichtsmaß-
nahmen und des „Lockdown“ sodass 
wieder in kleinen Gruppen gepaddelt 
werden durfte. Aufgrund der ausge-
arbeiteten Maßnahmen erst noch in 
sehr kleinen Gruppen, bis wir dann 
wieder in größeren Gruppen unter 
Einhaltung aller Hygiene- und Ab-
standsregeln Kajak fahren konnten. 
Leider konnte auch unser Trainings- 
und Zeltlager am Rußweiher nicht 
stattfinden. Alle Regatten, Wett-
kämpfe und Meisterschaften wurden 
nach und nach abgesagt. Tja, sogar 
die Olympischen Spiele wurden ver-
schoben, auch wenn wir daran per-
sönlich nicht teilgenommen hätten 
;-)

Die Trainer und Betreuer der Kanuabtei-
lung

Sommerferienkurs
Im Rahmen des Sommer-Ferien-Pro-
grammes der Stadt Hof konnte die 
Kanuabteilung auch in diesen Coro-
na-Zeiten eine Woche lang den Kin-
dern das Kajakfahren näher bringen. 
Nicht immer ganz einfach, alle Hy-
gieneregeln und Vorschriften einzu-
halten, doch mit vielen engagierten 
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Helfern konnten alle Dokumentati-
onen bewältigt und unsere Sport-
art vorgestellt werden. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen galt es 
täglich von Montag bis Freitag den 
Kanurennsport auszuprobieren. Mit 
Gleichgewichtsübungen, Paddelkoor-
dination und auch schon etwas Aus-
dauer wurde über den Untreusee 
gefahren. Das hat den 12 Schüle-
rinnen und Schülern sichtlich Spaß 
gemacht. Ebenso stand das paddeln 
mit den SUPs auf dem Programm 
und natürlich auch jede Menge Ab-
kühlung im Untreusee….

Viel los am Untreusee - die Kinder Pad-
deln in der Sonne
...zum Schluss erhielten alle Teilneh-
mer Medaillen.

Stadtmeisterschaft
Am 6. September, ein herrlicher 
Sonntag am Untreusee, war der 
Schwimmverein Hof mit 30 Sport-
lerinnen und Sportlern am Start der 
Hofer Stadtmeisterschaft im Kanus-
port. Super, dass diese nach Ab-
sprachen der Vereinsvorsitzenden 
durchgeführt werden konnte, wenn 

es natürlich auch hier galt, gewisse 
Hygiene- und Abstandsregeln einzu-
halten. So durften z.B. keine Staffel-
rennen ausgetragen werden.

Nachdem wir in diesem Jahr keine 
Regatten und Wettkämpfe bestritten 
haben, bzw. auch keine stattgefun-
den haben, freuten sich alle auf die 
Teilnahme des kleinen Turnieres am 
See.

Selbst die Jüngsten durften sich hier 
im Wettkampfmodus behaupten und 
freuten sich riesig über die gewon-
nen Medaillen, sei es im Kajak-Einer, 
im Mixed-Zweier oder gar im Ka-
jak-Vierer. 

Über eine Streckenlänge von 200m 
stellten alle ihr Können unter Be-
weis. Manche Rennen wurden auch 
so zusammengelegt das überhaupt 
gegeneinander gepaddelt werden 
konnte. Im Vordergrund standen das 
gemeinsame Regattafahren und die 
Freude am Paddeln. Trotz gemeinsa-
mer Vorbereitung starteten der 
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FC Hof und der SV Hof diesmal nicht 
als Renngemeinschaft sondern stell-
ten jeweils eine eigene Mannschaft. 
In einigen Rennen starteten auch 
Paddler der Naturfreunde.

Dass allerdings nicht nur der Spaß im 
Vordergrund stand, sah man ganz 
deutlich daran, dass in vielen Rennen 
bis ins Ziel um die Plätze gefightet 
wurde. Auch wenn wir alle Paddlerin-
nen und Paddler kennen, gab es doch 
einige Überraschungssiege, insbe-
sondere bei den verschieden zusam-
mengesetzten Mannschaftsbooten.

Alle können mächtig Stolz auf die er-
brachten Leistungen und die gewon-
nenen Medaillen sein. Der Umgang 
miteinander, die Hilfsbereitschaft 
und die Zusammenarbeit beim Auf- 
und Abbau der Regattastrecke gin-
gen super vonstatten.

Wintertraining

Wenn auch die Paddelsaison auf 
dem Wasser beendet ist, so wollen 
wir uns doch, soweit möglich, für 
das Jahr 2021 vorbereiten. Immer 
in der Hoffnung, dass im nächsten 
Jahr wieder Wettkämpfe und Ver-
anstaltungen durchgeführt werden 
können. Was alles geht und wie wir 
trainieren können wird sich zeigen. 
Wir dürfen aber dankbar sein, dass 
gerade in unserer Outdoor-Sportart 
trotz Corona tainiert und gepaddelt 
werden konnte. Hoffen wir auf bes-
sere Zeiten und bitte, BLEIBT ALLE 
GESUND!

Markus Hertwig
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RUDERN               
Hallo an alle!
In diesem Jahr ist alles etwas 
anders, als wir es noch im Februar 
vermutet haben. Nach unserer 
Abteilungsversammlung im Februar, 
bei der wir die Termine für die Saison 
2020 festgelegt hatten, machte sich 
im ganzen Land Corona breit und wir 
mussten all unsere Pläne über den 
Haufen werfen. 
Unser Anrudern im April fand in 
diesem Jahr DIGITAL statt, wir 
schrieben, sahen alte Bilder und 
erinnerten uns an alte Zeiten. 
An viele lustige Geschichten von 
Wanderfahrten, die Laienspielgruppe 
aus Calbe, der blaue Elefant oder 
„die Todesschleuse“ erinnerten wir 
uns. 
Nachdem es dann ein passendes 
Hygienekonzept gab, konnte auch 
wieder gerudert werden. Anfangs nur 
alleine oder im Zweier mit Personen 
des eigenen Hausstandes. Nach und 
nach wurden diese Vorgaben etwas 
gelockert. 
In dieser Saison haben wir ja auch 
die Betreuung der SUP-Kurse 

übernommen, trotz der widrigen 
Umstände (Corona) können wir 
jetzt schon sagen, dass das ein 
voller Erfolg war und wir das in der 
nächsten Saison noch ausweiten 
möchten. Thomas hat erfolgreich 
an der  Weiterbildung zum SUP-
Instructor teilgenommen.
Das Abrudern fand in diesem Jahr 
auch in etwas anderer Form statt. 
Nachmittags wurde gerudert und 
am Abend gemeinsam gegessen, 
natürlich unter Beachtung der 
geltenden Hygieneregeln.
Für das kommende Jahr haben wir 
Ruderkurse über die Frankenpost-
Akademie geplant und hoffen 
natürlich, diese auch durchführen zu 
können. 
Wir wünschen euch allen vor allem 
Gesundheit, eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit und hoffen, dass 
wir uns alle gesund im neuen Jahr 
wieder sehen.

Eure 
Kristina Döhler

TERMINE

Liebe Mitglieder,

an dieser Stelle informieren wir 
für gewöhnlich über die Ter-
mine des Schwimmverein Hof.  

Nachdem wir kurzfristig noch vor den 
Sommerferien unsere Jahreshaupt-
versammlung am Eisteich „Open 
Air“ abhalten konnten und es den 
Anschein hatte, dass sich auch die 
Sportausübung im Verein und das 
Vereinsleben normalisieren könn-
ten, haben uns steigende Fallzahlen 

und Inzidenzwerte ganz schnell auf 
den Boden der Tatsachen zurückge-
holt. Aktuell macht es keinen Sinn 
Termine für das Jahr 2021 festzule-
gen. Wir hoffen, dass wir Sommer-
fest, Brunnenfest und vieles mehr 
im kommenden Jahr durchführen 
dürfen. Über die genauen Termine 
werden wir euch dann über Social 
Media, Webseite und Newsletter in-
formieren.

Eure Vorstandschaft
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SCHNEESPORT               
Fit in den Winter

Am 5. Oktober 2020 begann unse-
re traditionelle Ski-& Fitness-Gym-
nastik in der Turnhalle Krötenbruck 
- natürlich unter Berücksichtigung 
der aktuellen Corona-Auflagen. Je-
den Montag von 19.45–20.45 Uhr 
finden sich aktive Mitglieder unse-
res Vereins zusammen, um ihren 
Körper vielseitig und zielgerecht zu 
trainieren und beweglich zu erhal-
ten. Gerade richtig, zur Vorbereitung 
auf den Wintersport. Genauere Infos 
finden Sie unter www.dsv-skischu-
le-hof.de . 

 

Ski- und Snowboardkurse 2021 

Wenn es Schnee- und Coronala-
ge erlauben, werden die Ski- und 
Snowboardkurse Mitte Januar 2021 
beginnen. Anmeldungen sind bei 
den Hofer Firmen Intersport-Frank, 
Lorenzstraße 22, Ebert, Marienstra-
ße 62-64 und Pfersdorf, Oberes Tor 
10 möglich. Dort gibt es genaue In-
formationen zu den geplanten Kur-
sen. Bitte nutzen Sie als Informati-
onsplattform unsere stets aktuelle 
Webseite www.dsv-skischule-hof.
de. Hier werden Meldungen zu den 
Schneesportkursen sowie Fotos hin-
terlegt. Wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung seitens unserer Ver-
einsmitglieder, aber auch auf viele 
Neumitglieder. Sie alle haben die 
Möglichkeit, das vielfältige Ganzjah-
resangebot der DSV-Skischule Hof 
zu nützen.

Powerwalking – Nordic Walking 
am Hofer Pfaffenteich

Aufgrund der Einschränkungen 
durch Corona startete der Walking-
treff nach der Winterpause erst am 
8. Juni. Lediglich 5 Walker trafen 
sich diesmal am schönen Hofer 
Pfaffenteich, um an der frischen 
Luft ihren gesundheitsfördernden 
Sport auszuüben. Jeden Montag 
um 19 Uhr ging es nach kurzer Auf-
wärmgymnastik eine gute Stunde  
hinaus Richtung Osseck und Pirk. 
Auf Waldwegen erlebten die Teil-
nehmer geistige Entspannung bei 
moderater sportlicher Belastung. 

Nordic-Fitness mit der DSV-Ski-
schule Hof 

Nachdem uns der vergangene Win-
ter aufgrund der Schneelage kein 
Schneeschuhgehen ermöglichte, 
hoffen die Schneeschuhwanderer der 
DSV-Skischule, auch heuer wieder 
direkt am Stadtrand losziehen und 
die glitzernde Winterwelt genießen 
zu können. Das Wandern über ver-

schneite Felder, fernab von Wegen, 
gespurter Loipen oder überfüllter 
Pisten bietet dem Schneeschuhgeher 
ein Premium-Naturerlebnis. Doch 
auch Skiwandern über große wei-
te verschneite Felder, selbstgespurt 
und ohne Richtungsvorgaben, das 
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kann sehr viel Freude bereiten. Sollte 
nicht viel Schnee liegen, dann wer-
den unsere Nordic-Walking-Experten 
ihre traditionellen Walkingtreffs an-

bieten und auf Waldwegen sportlich 
mit Stöcken und festem Schuhwerk 
unterwegs sein.

 Reinhard Lang
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TISCHTENNIS               
... und plötzlich war Stillstand!

Am 10. März trainierten Ralf Zannier 
und Ralf Wiggers nur zu Zweit, ohne 
zu wissen, dass das das letzte Trai-
ning für die nächsten 6 Monate sein 
sollte. Die zweite Herrenmannschaft 
spielte gleichzeitig in Töpen, ohne es 
zu ahnen, ihr letztes Punktspiel. Be-
reits am 12. März stoppte der Bayri-
sche Tischtennisverband (BTTV) alle 
weiteren Punktspiele. Die Schulen 
und Turnhallen wurden geschlossen 
und das Training war somit nicht 
mehr möglich.

Innerhalb von zwei Tagen war dann 
plötzlich Stillstand!

Auch unsere Abteilungsversamm-
lung am Donnerstag darauf mussten 
wir auf unbestimmte Zeit verschie-
ben. Wir schafften es erst im Juli, 
eine Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung, sie ordnungsgemäß im 
Eisteich abzuhalten.

Nach vielen Sitzungen innerhalb des 
BTTV wurde die Saison für beendet 
erklärt und alle Tabellenstände auf 
die Anzahl der bereits stattgefun-
denen Spiele umgerechnet. Abstei-
gen musste keiner, dafür durften die 
Ersten und Zweiten der Tabelle auch 
ohne die sonst üblichen Relegations-
spiele aufsteigen. 

Da auch die Turnhallen der Schulen 
geschlossen blieben, konnten wir 
weiterhin nicht mal „just for fun“ trai-
nieren. Als Mitte Juni langsam wieder 
Training möglich war, beschlossen 
wir, das Training erst wieder im Sep-
tember, also am Anfang der neuen 
Saison, aufzunehmen.

So haben wir uns nach einer Spiel-
pause von 6 Monaten zum ersten 
Mal wieder am Samstag den 19. 

September zu einem Sondertraining 
getroffen. Gleichzeitig spielten wir an 
dem Tag auch unsere vom Mai ver-
schobene Vereinsmeisterschaft aus. 
Da unser Dauervereinsmeister Ralf 
Zannier nicht anwesend war, war 
klar, dass es endlich einen neuen 
Vereinsmeister geben wird. Im Finale 
setzte sich dann Norbert Arlt klar mit 
3:0 gegen Jürgen Müller durch. Die 
Damen konnten dieses Jahr mangels 
Teilnehmerinnen keine Vereinsmeis-
terin ausspielen.

Die Punktspiele starteten eine Woche 
später unter Hygieneregeln relativ 
normal. Doppel werden vorerst kei-
ne gespielt. Dafür werden alle zwölf 
Einzel ausgespielt. Die Mannschaften 
dürfen mit weniger Spieler antreten, 
bzw. ein Spiel komplett absagen, 
ohne Strafzahlungen befürchten zu 
müssen. Außerdem können einzelne 
Mannschaften während der Saison 
auch komplett abgemeldet werden.

So startete unsere Damenmann-
schaft mit Fellner, Hartmann, 
Langheinrich, Zeitler, Johannsen, sie 
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lagen nach dem Lockdown auf dem 
5. Tabellenplatz, weiterhin in der Be-
zirksoberliga. Dort konnten sie das 
erste Spiel mit 6:3 gegen den TSV 
Steinberg gewinnen. Das Spiel ge-
gen den klaren Favoriten ATSV Ober-
kotzau verloren sie mit 8:1. Ob die 
Saison mit allen Mannschaften kom-
plett durchgespielt wird ist fraglich, 
da einige Vereine schon angekündigt 
haben, ihre Mannschaft aufgrund 
von Corona vom Spielbetrieb zurück-
zuziehen.

Die erste Herrenmannschaft (Ralf 
Zannier, Ralf Wiggers, Jürgen Müller, 
Norbert Arlt, Karsten Hofmann, Ju-
dith Fellner, Ralph Hixson) startete 
in der Bezirksklasse B sehr gut. Die 
ersten 4 Spiele wurden gewonnen. 
Sogar gegen den Mitfavoriten TTV 
Moschendorf konnte ein 7:5 einge-
fahren werden. Wenn es so weiter-
läuft, könnte ein Aufstieg in Reich-
weite kommen.

In der Bezirksklasse D ist unsere 
zweite Herrenmannschaft wie ge-
wohnt mit folgenden Spielern aufge-
stellt: Ralph Hixson, Elke Hartmann, 
Werner Bernhardt, Artur Becker, Ha-
rald Bräutigam, Michael Thelen, Die-
ter Broll und Uwe Klärner. Bei einem 
großen Spielplan mit 13  Mannschaf-
ten begannen sie mit einer ärgerli-
chen Niederlage von 7:5 gegen den 
BSC Tauperlitz (angetreten mit dem 
ehemaligen SV-Hof-Spieler Horst 
Busch). Dann folgten der erste Sieg 
mit 8:1 gegen den TV Meierhof II 
und zwei Unentschieden gegen TTC 
Köditz IV und TTC Hof VII. Nur ge-
gen den TSV Hof musste man sich 
mit 9:3 geschlagen geben.

Im Spiel gegen TSV Zell III wurde 
der zweite Saisonsieg mit 7:5 ein-
gefahren. So stehen sie ganz uner-
wartet nach sechs Spielen auf dem 
5. Tabellenplatz.
... und plötzlich ist Stillstand!

Ralf Wiggers
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WINDSURFEN               
Eine „beschränkte“ Saison

Das beherrschende Thema des Jah-
res: Corona! Was sonst?

Noch vor Beginn der Saison 2020 
traten die umfangreichen Coro-
na-Beschränkungen inkraft.

Das gewohnte Miteinander wurde 
noch vor dem Start jäh ausgebremst.

Auch wenn Einige die Maßnahmen 
von Stadt und Verein für übertrie-
ben hielten, zeigte sich spätestens 
im Oktober, inmitten der 2. Coro-
na-Welle, dass die Vorgaben völlig 
richtig waren.

So spielte sich das Vereinsleben bes-
tenfalls in kleinen, gut durchlüfteten 
Grüppchen, fern unserer Hütte ab. 
Gemeinsame Aktivitäten wie z.B. der 
Wassersporttag ließen die Vorschrif-
ten leider nicht zu und wurden vor-
erst auf 2021 vertagt.

Die für Anfang Mai geplanten 
SUP-Einführungskurse mussten zu-
nächst ebenfalls auf ungewisse Zeit 
verschoben werden. Unter Einhal-
tung der strengen Hygiene- und 
Abstandsregeln konnten diese aber 
ab dem 16. Juli nachgeholt werden. 

Aufgrund der großen Nachfrage er-
folgten bis Anfang September sogar 
noch 2 weitere Einführungs- sowie 
2 Aufbaukurse. In Abwesenheit von 
H.G. Frank konnten sich hierbei un-
sere neuen SUP-Instructoren Marco 

Vödisch und Thomas Bormann er-
folgreich bewähren und es machte 
ihnen sichtlich Spaß.

Erfreulich, daß so manche/r Kursteil-
nehmer/in zwischenzeitlich Mitglied 
im Schwimmverein geworden ist, um 
das Angebot der kostenlosen Nut-
zung der Vereinsboards wahrzuneh-
men.

Ebenso konnte man wieder einmal 
feststellen, dass Stand-Up-Paddling 
eine Sportart für alle Generatio-
nen und Geschlechter ist. Ob groß, 
ob klein, schwer oder leicht, JEDER 
mit etwas Gefühl fürs Gleichgewicht 
kann das lernen.

Ob individuelle Nutzung durch die 
Mitglieder, der Einsatz beim Ferien-
programm oder durch andere Abtei-
lungen des Schwimmvereins haben 
gezeigt, dass die Anschaffung der 10 
Vereinsbretter eine gute und weit-
sichtige Entscheidung war.

Inzwischen hat die Absenkung des 
Untreusees begonnen, die Wasser-
temperaturen taugen nur noch den 
Fischen, aber mit der richtigen Aus-
rüstung kann man noch bis in den 
Spätherbst hinein „SUPen“. Wer ei-
nen Trockenanzug hat, ist dabei klar 
im Vorteil.

Ernst Schmidt
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Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung  
Open Air
Unter diesem Motto fand die dies-
jährige Jahreshauptversammlung als 
Open Air Veranstaltung am 24. Juli 
auf der Eisbahn statt. Neben unse-
rem Ehrenvorsitzenden und Vertre-
tern der Stadtratsfraktionen konnte 
Vorsitzender Volker Dietz erstmalig 
Frau Oberbürgermeisterin Eva Döhla 
begrüßen.
Die Oberbürgermeisterin bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Verein und der Stadt vor 
allem auch im Hinblick auf das Frei-
zeit- und Begegnungssportzentrum. 
Sie entschuldigte sich für den schlep-
penden 2. Bauabschnitt und stellte 
eine Fertigstellung bis Mitte 2022 in 
Aussicht.
Der Stellvertretende BLSV-Kreis-
vorsitzende Herrn Werner Neu-
mann stellte in seinen Grußworten 
die Bedeutung und Wichtigkeit des 
Ehrenamtes für Verein und Gesell-
schaft heraus. Er bemängelte, dass 
dies oft als selbstverständlich gese-
hen werde. Im Anschluss an seine 
Grußworte zeichnete Herr Neumann 
folgende Mitglieder für ihr langjäh-
riges ehrenamtliches Engagement 
im Schwimmverein aus: Herrn Hel-
mut Linke Verdienstnadel in Bronze 
mit Kranz, Herrn Thomas Hechtfi-
scher Verdienstnadel in Bronze mit 
Kranz, Frau Andrea Narr Verdienst-
nadel in  Silber, Herrn Reinhard Wirth 
Verdienstnadel in Gold, Herrn Rein-
hard Lang Verdienstnadel in Gold 
mit Kranz, Herrn Harald Bräutigam 
Verdienstnadel in Gold mit großem 
Kranz und Herrn Gernot Witke Ver-
dienstnadel in Gold mit Brillanten. 
Im Anschluss zeichnete Vorsitzender 
Volker Dietz langjährige Mitglieder 
mit Urkunden, Ehrennadeln und klei-
nen Präsenten aus: für 25 Jahre Mit-

gliedschaft Herrn Dr. Jürgen Adelt, 
Herrn Thomas Bromann,Frau Franca 
Kaupenjohann, Herrn Patrick Merz, 
Herrn Udo Netscher, Herrn Frank 
Petrus, Frau Angela Rödel, Herrn Mi-
chael Schmidt und Frau Ann-Kathrin 
Schramm, für 40 Jahre Mitglied-
schaft Herrn Bernd Bernhuber, Herrn 
Ralf Koch, Frau Elly Spitznagel, Frau 
Christa Wacker, Herrn Wolfgang Wa-
cker und Herr Ralf Zannier, für 50 
Jahre Mitgliedschaft und Ernennung 
zum Ehrenmitglied Herrn Reinhard 
Oehl, Herrn Walter Oehl und Herrn 
Roland Semm. Präsente für 60, 65 
und 70 Jahre Mitgliedschaft e rhiel-
ten Herr Reinhard Merkel, Herr Peter 
Mohr, Frau Bärbel Münch, Herr Man-
fred Richter, Herr Karlheinz Schrenk, 
Frau Annemarie Striepe, Herr Dr. 
Gerd Wagner,Herr Ernst Köhler und 
Herr Hans Küfner.
In den Tätigkeitsberichten der Vor-
standschaft wurde die Entwicklung 
der Mitgliederzahlen, der Vereinsak-
tivitäten und der zufriedenstellen-
den wirtschaftlichen Situation des 
Vereins dargestellt. Dabei verab-
schiedete Vorsitzender Volker Dietz 
den 3. Vorsitzenden Daniel Heinrich 
aus seinem Amt, da er sich für eine 
Wiederwahl aus beruflichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung stellte.
Klaus Weidner konnte in seinem 
letzten Kassenprüfungsbericht kei-
ne Beanstandungen feststellen und 
bat um die Entlastung der Vorstand-
schaft.
Die Änderung und Anpassung der Fi-
nanz- und Beitragsordnung erfolgte 
auf Vorschalg des Verwaltungsrates.

Die Neuwahlen führten zu Überra-
schungen. Max Niederländer wurde 
zum 3. Vorsitzenden, Bernd Bischof 
und Udo Netscher als Kassenprüfer 
neu gewählt. Alle anderen wurden in 
ihren Ämtern bestätigt.
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Über Geld
sprechen
ist einfach.

sparkasse-hochfranken.de

Weil die Sparkasse nah ist
und auf Geldfragen die
richtigen Antworten hat.

Termin vereinbaren

09281 817-0
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Klaus Münch
Der Schwimmverein wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Vereinsinformationen

Liebe Mitglieder,

Als Ergänzung zu unserem Ver-
einsheft bieten wir für alle mit In-
ternetzugang einen Newsletter an. 
Dieser wird alle aktuellen Berichte, 
Termine und Informationen aus dem 
Schwimmverein enthalten.

Wir bitten Sie daher, uns mit Infor-
mationen unter newsletter@sv-hof.
de zu versorgen und sich auf unserer 
Webseite www.sv-hof.de als Empfän-
ger des Newsletters zu registrieren.

Um unsere Mitgliedsverwaltung im-
mer auf aktuellem Stand halten zu 
können, bitten wir Euch, Änderungen 
der Bankverbindung oder der An-
schrift umgehend an unser Büro zu 
melden. Am einfachsten per E-Mail an 

mitgliederverwaltung@sv-hof.de.

Eure Vorstandschaft

Über Geld
sprechen
ist einfach.

sparkasse-hochfranken.de

Weil die Sparkasse nah ist
und auf Geldfragen die
richtigen Antworten hat.

Termin vereinbaren

09281 817-0
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Schwimmverein Hof 1911 e.V.

Geschäftsstelle
Theresienstein 4, 95028 Hof,
Tel. (09281) 4 55 45
Fax (09281) 83 31 93
www.sv-hof.de
E-Mail: buero@sv-hof.de

Bürostunden Montag und Freitag
von 18.30 bis 20.00 Uhr

Restaurant Akropolis 
Vereinsheim „Eisteich“
Theresienstein 4, 95028 Hof,
Tel. (09281) 5 96 96 60

Ehrenvorsitzender
Roman Spitznagel

Vorstand
Volker Dietz, Von-Mann-Str. 2a,
95028 Hof, Tel. (01577) 46 04 400

Tanja Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (0151) 75 23 59 723

Max Niederländer, Drosselsteig 4
95030 Hof, Tel. (0172) 7 16 02 38

Reinhard Wirth, Wartleite 1a,
95028 Hof, Tel. (09281) 4 24 65

Schriftführerin
Anneliese Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,

95028 Hof, Tel. (09281) 1 81 52

2. Schriftführerin
Helga Fickenscher, Von-Ketteler-Weg 4, 

95030 Hof, Tel. (09281) 6 68 95

2. Schatzmeister
Harald Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,

95028 Hof, Tel. (09281) 1 81 52

Hütten- und Gerätewart
Jürgen Czarnetzki, Leimitzer Str. 133,
95028 Hof, Tel. (01511) 53 30 585

Abteilungsleitungen

Schwimmen
Monique Weidlich, Moritz-Steinhäuser-Weg 7
95030 Hof, Tel. (0172) 7 21 88 31

Badminton
Philipp Luchscheider,  Lodaweg 18, 
95028 Hof, Tel. (0151) 52 19 210

Eishockey und Inlinehockey
Marco Müller; Hofer Str. 22,
95119 Naila, Tel. (0151) 59 02 41 23

Eisschießen
Wolfgang Beck, Lilienthalstr. 14,
95032 Hof, Tel. (09281) 9 59 32

Eis- und Rollkunstlauf
Anna Weinberg, Heiligengrabfeldweg 20,
95028 Hof, Tel. (0176) 81 02 10 82

Faustball
Frank Niederländer, Storchenweg 14,
95030 Hof, Tel. (0173) 59 22 882

Kanu
Markus Hertwig, Joensuu-Str, 29,
95030 Hof, Tel. (09281) 61 02 52

Rudern
Thomas Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (09286) 80 07 45

Schneesport
Michael Degel, Hohe Str. 22
95030 Hof, Tel. (0171) 21 93 759

DSV-Skischule
Reinhard Lang, Heimstättenweg 23,
95030 Hof, Tel. (09281) 9 26 66
E-Mail: an@reinhard-lang.de
www.dsv-skischule-hof.de

Tischtennis
Ralf Wiggers, Steinweg 45,
95032 Hof, Tel. (09281) 79 53 55

Windsurfen
Ernst Schmidt, Heimstr. 8,
95176 Konradsreuth, Tel. (09292) 17 44
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FITZUHAUSEFITZUHAUSEFIT
TUN SIE SICH ETWAS GUTES IN DIESER ZEIT

FIT

ALLES FÜR ZUHAUSE

× FITNESS KLEINGERÄTE
× YOGAMATTEN
× GYMNASTIKMATTEN 
× SCHLINGENTRAINER
× BALANCEBOARDS
× GEWICHTE
× FASZIENROLLEN
× UND VIELES MEHR

 IN DIESER ZEIT

JETZT 

BERATEN

LASSEN!

KARIN GREGER
FUNCTIONALTRAINING EXPERTIN

„In der Fitnessabteilung gebe ich Ihnen Tipps für 
Ihr persönliches Training zu Hause, angepasst 
an Ihre Bedürfnisse.“


